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Hanns Albrechten, Schreiner, von Zuericht- 
  vnd Außbesserung der Hopfenseichen vnd anderer 
  clainen Arbeith ybers Jahr abgerechnet 

No. 163   vnd bezalt yber Abbruch Inhalt Zetls 
       7 fl. 
 

Huius fl. 20 kr. 22 
 

[fol. 136r] 
 
Leonhardten Mayr, Schlossern, ist auch laut 

No. 164   ordenlicher Zetl vmb Zuerichtung der 
  schadhafften Schloß im Preuhauß, dann einer 
  neuen eisenen Thür zwischen den Thörrn zemachen, 
  den Registratur Cassten zubeschlagen vnd 
  fir andere ainzig claine Arbeith abge- 
  rechnet vnd bezalt yber Abbruch 
     25 fl. 
 
Hannsen Krämbl, Glasern, von Widerzuericht- 
  vnd Außbesserung der Fenster in Thörrn, 
  Cässten, Kellern vnd ganzem Preuhaus, dz 
  Tradwerch in Hopfenseüchen außzebessern, 
  Malzschaufeln zebinden, sein Verdienst abge- 

No. 165   statt vermüg Zetl yber Abbr[uch] 
     14 fl. 
 
Görgen Steckhlmair, Wagnern, vmb 2 neue 
  lange Pierlaitern in die Keller vnd den altn 
  Laitern außzebessern, fir216 Malztragn vf die Cässtn 

No. 166   vnd andere Flickharbeith bezalt 
       7 fl. 
 

Huius fl. 46 kr. — 
 

[fol. 136v] 
 
Hannsen Steichel, Schneidern alhie, fir ge- 
  machte Geltseckh, Außbesserung der 
  Knecht Pölster, Maderazen vnd Malzsöckh 

No. 167   laut Zetl entricht 
       8 fl. 
 
Zu gemainer Statt alhie wegen Herleichung 
  ihres Paustadls, darin die Kiell gemacht 
  worden, die Läden gelegen vnd noch etlichs 
  Werckhholz vfbehaltn würdt, fir diss 

No. 168   Jahr zu Züns geraicht Inhalt Bescheinung 
       6 fl. 

                                                 
216 „fir“ wurde über der Zeile eingefügt. 


